
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.03.2023 (17:19) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

3. Bundesliga Damen Nord

TTC GW Fritzdorf : SC Poppenbüttel 
Samstag, 18.03.2023, 14:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTC GW Fritzdorf und dem SC Poppenbüttel

Im Spiel der 3. Bundesliga Damen Nord traf der TTC GW Fritzdorf am vergangenen Samstag vor 35
Zuschauern im 15. Saisonspiel auf den SC Poppenbüttel. Die Gastspielerinnen entführten bei
diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt
auch das Verhältnis von 20:18 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Stephanie Hoffmann,
die durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Thomas Wu Zhang / Hoffmann hatten ihre Gegnerinnen
Steenbuck / Bienert beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Da gab es nichts zu
rütteln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Schönau / Krießbach eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Oshonaike / Stoffregen kassierten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Mit 11:5, 8:11, 13:11, 11:6 gewann derweil Hannah Schönau
gegen Chiara Steenbuck und gab dabei nur einen Satz her. Den Sieg von Olufunke Oshonaike
konnte Chloe Anna Thomas Wu Zhang im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:2 an den Tisch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hannah Krießbach beim 0:3 gegen
Mille Lyngsoe Stoffregen. 11:8, 11:8, 6:11, 6:11, 11:8 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie
als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Stephanie Hoffmann und Jennifer Bienert die
Klingen kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Fünf Sätze beharkten sich
Hannah Schönau und Olufunke Oshonaike, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den
3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt
machte. Den Sieg von Chiara Steenbuck konnte Chloe Anna Thomas Wu Zhang im folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. 0:2 (Thomas Wu Zhang) bzw. 5:23
(Steenbuck) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Recht kurzen Prozess machte Hannah Krießbach beim 11:5, 11:1,
11:9 mit Jennifer Bienert. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung
ihren Höhepunkt. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4
Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Stephanie Hoffmann gelang es, Mille Lyngsoe Stoffregen im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem 5:5 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC GW Fritzdorf nun ein Punktekonto von 10:20 Punkten auf,
während der SC Poppenbüttel vor dem nächsten Spiel, das am 19.03.2023 gegen Borussia
Düsseldorf ansteht, 5:23 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC GW Fritzdorf
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.03.2023 gegen den SV DJK Holzbüttgen.

 Statistik:
 TTC GW Fritzdorf

Doppel: Thomas Wu Zhang / Hoffmann 1:0, Schönau / Krießbach 0:1 
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Einzel: H. Schönau 1:1, C. Zhang 0:2, H. Krießbach 1:1, S. Hoffmann 2:0 
 SC Poppenbüttel

Doppel: Steenbuck / Bienert 0:1, Oshonaike / Stoffregen 1:0 
Einzel: O. Oshonaike 2:0, C. Steenbuck 1:1, J. Bienert 0:2, M. Stoffregen 1:1


